
anstösse Winter 2024 Das Heilige in dir I Gruppenstunde I Seite 1/4

Heilig, heilig, heilig
Das Heilige in dir

In diesen zwei Gruppenstunden entdecken wir zuerst die Heiligen in 
unserer Pfarrkirche und welche Heiligen sich hinter unseren Namen ver-
stecken. Doch was ist mit uns selbst? Es steckt in jedem und jeder von uns 
etwas Heiliges.
Viel Spaß beim Entdecken.

Zwei Gruppenstunden

Ort: im Jugendraum, Pfarrheim
Zielgruppe: Minis und/oder Jungschargruppe
Alter: 8-12 Jahre 
Sonstiges: die 1. Gruppenstunde sollte bei 
Tageslicht durchgeführt werden

Benötigtes Material: 
	□ Steckbriefe von Heiligen 
	□ Schachtel mit Spiegel
	□ grünes Papier
	□ Scheren, Kleber, Stifte
	□ weißes A3 Papier
	□ 1x A5 Papier pro Kind 

Einstieg:

Spiel: Foto-Klick (am Weg zur Kirche)
Ein Kind ist der*die Fotograf*in, der*die  andere übernimmt die Rol-
le der Kamera. Das Kamera-Kind schließt die Augen und lässt sich 
von dem*der Fotograf*in zu einer Stelle führen, wo es ein schönes, 
interessantes Motiv gibt. Ohne zu reden bringt der*die  Fotograf*in 
die Kamera in eine Position, in der das Motiv am besten zu sehen 
ist, z.B. leicht nach vorne gebeugt, den Kopf geradeaus gerichtet.
Wenn die Kamerastellung passt, tippt der*die  Fotograf*in auf die Schul-
ter der Kamera, sagt „KLICK“, und die Kamera öffnet für eine Sekunde 
die Augen. Nach drei bis fünf Bildern werden die Rollen gewechselt.

Gruppenstunde 1

Spiel aus: www.
familienkarte.at/de/
freizeit/spielebuch/
outdoor-spiele.html

>>>
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Geht mit den Kindern in eure 
Pfarrkirche. Dort bekommen 
sie den Auftrag, sich die Fens-
ter anzuschauen. Lasst ihnen 
etwas Zeit, um sich die Details 
und Motive gut einzuprägen.

Hauptteil:

Geht nun wieder zurück in euren 
Jugendraum und besprecht mit den 
Kindern, was sie gesehen haben.
Es waren sicher einige Heilige 
auf den Fenstern abgebildet.
Findet im Gespräch heraus, wer 
diese sein könnten – vielleicht 
habt ihr auch ein paar Eck-
daten dazu, um einen „Heili-
gensteckbrief“ zu machen.
Doch was sind „Heili-
ge“ überhaupt? Mehr dazu 
gibt es in der Geschichte.

>>> Geschichte
Ich erzähle euch heute eine Geschichte: 

„Ein kleiner Junge kommt beim Einkauf mit seiner Mutter an einer 
Kirche vorbei. Der Junge sieht die Fenster der Kirche und ist verblüfft. 
Fragend wendet er sich an seine Mutter: „Warum sind die Fenster der 
Kirche so dunkel?“ Die Mutter nimmt den Jungen und geht mit ihm 
in die Kirche. In ihr werden die Fenster plötzlich strahlend bunt und 
leuchten in den schönsten Farben. Der Blick des kleinen Jungen wan-
dert über die Fenster und bleibt an dem hängen, durch das gerade die 
Strahlen der Sonne scheinen. Eine Gestalt ist zu erkennen, und auf die 
Frage, wer das sei, antwortet die Mutter: „Das sind Bilder von Hei-
ligen.“ Einige Zeit später im Religionsunterricht, in dem auch unser 
kleiner Junge ist, fragt der Lehrer die Kinder: „Was ist ein Heiliger?“ 
Und wie aus der Pistole geschossen kommt die Antwort: „Ich weiß 
es. Ein Heiliger, das ist ein Mensch, durch den die Sonne scheint!“

Nach Heinrich Engel

https://www.katholiken-buchloe.de/kids/ge-
schichten/heilige-sind-menschen/

Als nächstes legt ihr vor den Kindern Karten auf. Darauf sind 
die Namen der Kinder als Heilige geschrieben. (z.B.: für Katha-
rina: Hl. Katharina). Gemeinsam könnt ihr herausfinden, wel-
che Geschichte diese Heiligen bzw. Namenspatrone haben, und 
welche Eigenschaften ihnen zugeschrieben werden. Stimmen sie 
mit euren Eigenschaften überein und gibt es Ähnlichkeiten?
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Schluss: 

Spiel: Obstsalat (anstelle von Obst werden Eigen-
schaften verwendet): Die Eigenschaften können frei ge-
wählt werden und werden nicht zugeteilt.

Die Kinder sitzen in einem Stuhlkreis. Eines stellt sich in die Mit-
te des Kreises und sagt: „Ich bin……“ Beispiel: „Ich bin hilfsbereit.“
Dann stehen alle auf, auf die das Merkmal zutrifft und 
suchen einen neuen Sitzplatz.
Das Kind, welches sich in der Mitte befindet, muss während des 
Platzwechsels versuchen, einen der freien Plätze zu erhalten.
Wer keinen Platz findet, steht als Nächstes in der Mit-
te und muss die nächste Eigenschaft nennen.

>>>
http://www.kinderpolitik.de/
index.php?option=com_me-
thoden&amp;ID=60

Einstieg: 

Spiel: Wer bin ich? (mit den Hei-
ligen der letzten Gruppenstunde)

Reicht einen Karton (mit Deckel) 
herum, in dem sich ein Spiegel 
befindet und gebt die Anweisung, 
dass jede*r sich genau anschauen 
soll, ohne etwas zu sagen. Wel-
che „Heiligen“ habt ihr gesehen? 

Gruppenstunde 2Wichtige
Vorbereitungen:  

1.	 Gruppenstunde
•	 Erkundigt euch, welche 

Heiligen bei euch auf den 
Kirchenfenstern  abgebil-
det sind.

•	 Bereitet Karten / Zettel mit 
den Namen der Kinder vor  
(zb.: für Katharina: Hl. Ka-
tharina,…) Evtl. gibt es bei 
euch in der Pfarre Bilder 
mit den Namenspatronen 
der Kinder / Jugendlichen. 

2.	 Gruppenstunde
•	 Malt einen Baum (nur 

Stamm und Äste) auf ein 
großes Blatt Papier (A3).

•	 Bereitet grünes Papier, 
Scheren und Stifte vor.

Verena Kienreich, Jugend & Pfarre

M
ar

ia Hämmerle, Orientierungstage

Hauptteil:

Legt nun das Blatt mit einem 
vorgezeichneten Baum, grünes 
Papier, Scheren und Stifte in die 
Mitte. Nun bekommt jedes Kind 
die Aufgabe, zu überlegen, welche 
Eigenschaften stimmen mit dem 
Namensheiligen überein? Gibt es 
noch zusätzliche eigene Eigen-
schaften? Aus dem grünen Blatt 
Papier werden Blätter für den Baum 
ausgeschnitten. Jedes Blatt wird mit 
einer Eigenschaft beschriftet.  So 
füllt sich der Baum und strahlt.

Schluss:

Gemeinsam könnt ihr die Bäu-
me noch fertig gestalten und, 
wenn alle einverstanden sind, 
im Jugendraum aufhängen. Eine 
Variante wäre auch, einen Grup-
penbaum zu machen. Dabei wird 
auf ein großes Plakat ein Baum 
gemalt und ihr sammelt ge-
meinsam die Eigenschaften. 
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